
281 führende Rolle der Arbeiterklasse

sellschaftlichen Prozesse und Aufga
ben; der zunehmenden Rolle der 
marxistisch-leninistischen Theorie 
und der gesamten Wissenschaft für 
die politische Führung und Leitung 
der sozialistischen Gesellschaft; der 
Notwendigkeit und Möglichkeit, 
die objektiven Gesetze der gesell
schaftlichen Entwicklung immer be
wußter und planmäßiger im Gesamt
rahmen der Gesellschaft durchzuset
zen; dem Erfordernis der ständigen 
Stärkung der sozialistischen Staats
macht und der Entfaltung der sozia
listischen Demokratie als ihrer 
Hauptentwicklungsrichtung; den 
Erfordernissen, die sich aus der im
mer engeren und allseitigen Zusam
menarbeit mit der Sowjetunion und 
den anderen Staaten der sozialisti
schen Gemeinschaft und aus dem 
Beitrag zum weiteren Voranschrei
ten des revolutionären Weltprozes
ses ergeben; dem Verlauf der Klas
senauseinandersetzung zwischen 
Sozialismus und Kapitalismus und 
vor allem der sich daraus ergeben
den Notwendigkeit der offensiven 
Auseinandersetzung mit allen Er
scheinungsformen der Ideologie und 
Politik des Imperialismus. Die Arbei
terklasse und ihre marxistisch-lenini
stische Partei verwirklichen ihre füh
rende Rolle in allen gesellschaftli
chen Bereichen, sie stützen sich da
bei auf das bewährte, immer enger 
werdende Bündnis mit der Klasse 
der Genossenschaftsbauern, der In
telligenz und den anderen Werktäti
gen (—<■ Bündnispoiitik). Von aus
schlaggebender Bedeutung ist die 
Verwirklichung ihrer führenden 
Rolle auf ökonomischem Gebiet, im 
Kampf um die Steigerung der Ar
beitsproduktivität und der ökonomi
schen Leistungskraft. Dabei sind die 
Vorzüge der sozialistischen Gesell
schaft immer wirksamer mit der wis
senschaftlich-technischen Revolu
tion zu verbinden. Zugleich prägt 
die Arbeiterklasse die von ihr her
vorgebrachte sozialistische Lebens
weise immer mehr aus. Sie ist auch

die bestimmende Kraft bei der Annä
herung der Klassen und Schichten 
im Sozialismus. »Ihre Stellung in der 
gesellschaftlichen Produktion, ihre 
Führung durch die marxistisch-leni
nistische Partei befähigen die Arbei
terklasse als die am höchsten organi
sierte, disziplinierte und bewußte 
Klasse, den Kampf aller Werktäti
gen für den gesellschaftlichen Fort
schritt zu leiten.« (Programm der 
SED, S. 50) Die Erfahrungen beim 
sozialistischen und kommunisti
schen Aufbau bestätigen die Er
kenntnisse der Klassiker des Marxis
mus-Leninismus, wonach die Arbei
terklasse ihre historische Rolle nur 
unter Führung der marxistisch-leni
nistischen Partei, ihrer bewußten 
und organisierten Vorhut, erfolg
reich verwirklichen kann. Sie wider
legen alle jene imperialistischen, so
zialreformistischen und revisionisti
schen Konzeptionen, die die füh
rende Rolle der marxistisch-lenini
stischen Partei leugnen. Grundle
gende Bedingung und eine wesentli
che Seite der Verwirklichung der 
Rolle der Arbeiterklasse ist ihre Hö
herentwicklung, vor allem ihr quali
tatives Wachstum. Es beinhaltet die 
Ausprägung aller jener objektiv beT 
dingten Merkmale und Eigenschaf
ten der Arbeiterklasse, durch die sie 
befähigt ist, ihre Rolle und Aufgaben 
in der sozialistischen Revolution, 
beim sozialistischen und kommuni
stischen Aufbau zu erfüllen, und 
schließt die progressiven Verände
rungen in ihrer sozialen Struktur 
ein. Wichtige Tendenzen des quali
tativen Wachstums der Arbeiter
klasse sind die immer engere Gestal
tung der objektiv bedingten Einheit 
von Arbeiterklasse und marxistisch- 
leninistischer Partei; die Erhöhung 
der politischen Bewußtheit der Ar
beiterklasse; die Verstärkung der ge
sellschaftlichen Aktivität, des Schöp
fertums und der Leistungskraft; die 
Zunahme der Konzentration, Kom
bination und Kollektivität in der Ar
beit; die allmähliche Ausprägung der


